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Stuttgart

TERMINE
Arbeitskreis Erwerbslose
2. April, 10 Uhr

IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Ortsjugendausschuss
2., 16. und 30. April,

17.45 Uhr
IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Schwerbehinderten-
arbeitskreis
11. April, 13 Uhr

IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Senioren-Versammlung Filder
23. April, 14.30 Uhr

Allianz-Stadion-Sportheim,
Heßbrühlstr. 10,
70565 Stuttgart

Senioren-Versammlung
Feuerbach
23. April, 14.30 Uhr

Keglerheim Feuerbach, Am
Sportpark 9, 70469 Stuttgart

Senioren-Versammlung
Leonberg
25. April, 14.30 Uhr

Eltinger Hof, Hertichstr. 30,
71229 Leonberg

Ortsangestelltenausschuss
25. April, 15 Uhr

IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

stuttgart.igm.de/termine

IN KÜRZE
Bei der Aufsichtsratswahl
2013 bei Daimler hat die IG
Metall alle betrieblichen und
gewerkschaftlichen Mandate
gewonnen.

Erich Klemm, stellver-
tretender Aufsichtsratsvor-
sitzender: »Wir sind sehr
stolz auf dieses überragende
Ergebnis. Es zeigt, wie groß
das Vertrauen der Beleg-
schaft in das Team der IG
Metall und seine Arbeit im
Aufsichtsrat ist.«

Über 1100 Wahldele-
gierte aus allen inländischen
Standorten, Niederlassun-
gen und Tochtergesellschaf-
ten der Daimler AG haben
die Arbeitnehmerbank im
Aufsichtsrat neu gewählt.

Vergeben wurden sechs
betriebliche und drei ge-
werkschaftliche Mandate so-
wie ein Mandat für den Ver-
treter der Leitenden Ange-
stellten.

Im ersten Wahlgang für
die betrieblichen Mandate
gingen 83,7 Prozent der gül-
tigen Delegiertenstimmen
an die Liste der IG Metall.
Damit gewinnt sie alle sechs
betrieblichen Mandate.

Für die drei gewerk-
schaftlichen Mandate hatte
im zweiten Wahlgang neben
der IG Metall auch die Liste
der Christlichen Gewerk-
schaft Metall »Mitarbeiter
wählen Mitarbeiter« kandi-
diert. Mit 90,4 Prozent der
gültigen Delegiertenstim-
men gingen aber auch diese
drei Mandate an die IG Me-
tall.

Damit haben Jörg Hof-
mann, Bezirksleiter IG Me-
tall Baden-Württemberg,
Sabine Maaßen, Justitiariat
IG Metall-Vorstand, und
Valter Sanches, Direktor der
ABC Metallgewerkschaft
und des Metallarbeiterbunds
der CUT (CNM/CUT), Bra-
silien, Sitze im Aufsichtsrat
der Daimler AG.

Wir gratulieren zu die-
sem überragenden Erfolg. n
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Mensch vor Marge
AKTIONSTAG
BEI SIEMENS
IN STUTTGART

»Ich will bei Siemens bleiben
bis zu meiner Rente.« – So die
Botschaft der Siemens-Be-
schäftigten an ihren Vorstand.

Über 250 Teilnehmerinnen nah-
men am 8. März an einer gemein-
samen Frauentagsversammlung

auf dem Stuttgarter Schlossplatz
teil. Mit dabei war auch der Orts-
frauenausschuss. n

An einembundesweiten Siemens-
Aktionstag beteiligte sich auch der
Standort in Stuttgart-Weilimdorf.
Morgens wurden an den Eingän-
gen Flugblätter und Postkarten
verteilt. Die Postkarte war ein Be-
kenntnis der Beschäftigten für ih-
ren Standort und eine Solidari-
tätsbekundung für die 800
Kolleginnen und Kollegen am
Standort in Konstanz: 200 der 800
Arbeitsplätze sollen dort abgebaut
werden.

Ohne Menschen keine Marge:
Dieser Ansicht sind die Beschäf-
tigten bei Siemens in Stuttgart. Sie
beteiligten sich sehr fleißig an der
Postkartenaktion: Knapp 540
Postkarten wurden an diesem Tag
am Info-Stand abgegeben.
Adressat der Postkarte ist Peter
Löscher, Vorstandsvorsitzender
bei Siemens, der bis »zur Rente bei
Siemens bleiben« will. Nicht nur
er – die Siemens-Beschäftigten
auch. n

Internationaler Frauentag
Über 250 Teilnehmerinnen auf dem Stuttgarter Schlossplatz.

Der Aktionstag war in Stuttgart ein voller Erfolg.
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